




Psychologische Konzepte zur Verbesserung 

der Krankheitsbewältigung

11.20 Uhr Salutogenese und Resilienz: Was heilt?

   Dipl. Psych. Nicole Wittwar, Essen

11.50 Uhr Motivierende Gesprächsführung: Was ist ihr Ziel?

   Dr. phil. Dipl. Psych. Bernd Kulzer, Bad Mergentheim

12.20 Uhr Mittagspause

13.30 Uhr Krankheitsbewältigung messen: 

   Welche Screeninginstrumente gibt es? 

   Prof. Dr. rer. nat. Dipl. Psych. Karin Lange, Hannover

13.50 Uhr Krankheitsbewältigung verstehen: Verfolgt die 

   Non-Compliance von Diabetikern einen Zweck?

   Dr. med. Friederike Bischof, Langenau

14.10 Uhr Krankheitsbewältigung bei Rehapatienten: Was leistet

    continuous care? Dr. biol. hum. Gundula Ernst, Hannover

   Dr. med. Peter Hübner, Bad Neuenahr

15.00 Uhr Pause

15.30 Uhr Krankheitsbewältigung bei Kindern: 

   Welche Rolle spielen subjektive Krankheitstheorien?

   Dr. phil. Dipl. Psych. Katharina Wiehe, Hamburg

15.50 Uhr Krankheitsbewältigung und Wahrnehmung: Wie fördert  

   ein strukturiertes Training die Selbstwahrnehmung?

   Sabrina Hümmerich, Sozialtherapeutin, Essen

16.10 Uhr Krankheitsbewältigung und Ernährungsverhalten: 

   Mit der Lüge leben?  Wer entscheidet, was wir essen?

   Dipl. oec. troph. Elke Scheffer, Essen

16.30 Uhr Zusammenfassung des Tages 

   Dipl. Päd. Rainer Paust, Essen

Gesellschaftsabend

18.00 Uhr „Kohle und Kumpel“ 

   Ein geführter Rundgang durch die Zeche Zollverein,  

   Weltkulturerbe

20.00 Uhr Abendessen, Casino Zeche Zollverein

 Sonntag, 27.09.2009

9.30 –11.30 Uhr Parallel Workshops

   

Workshop A:  „WEGE“ Coping-Schulung

    Dr. med. Krämer-Paust, Dipl. Päd. Rainer Paust, 

    Petra Wilimzig, Essen

    Jutta Vehlow, Münster

Workshop B:  Diabetes-Akzeptanz- und Commitment-  

    Therapie (DACT) im stationären Gruppensetting

    Dipl. Psych. Achim Stenzel, Bad Mergentheim

Workshop C: „DIAMOS“ Diabetes: Motivation stärken

    Dipl. Psych. Annika Pötzl, Bad Mergentheim

    Dipl. Psych. Andreas Schmitt, Bad Mergentheim

Workshop D: Krankheitsbewältigung 

    und Ernährungsverhalten:

    Mit der Lüge leben? 

    Wer entscheidet, was wir essen?

    Dipl. oec. troph. Elke Scheffer, Essen

11.30 Uhr  Zusammenfassung der Workshops 

    und Abschlussdiskussion

    Dipl. Päd. Rainer Paust, Essen

12.00 Uhr  Imbiss

Ende der Tagung



Anmeldung

Anmeldung zur Fachtagung „Krankheitsbewältigung 

und Akzeptanz des Diabetes“ vom 25.–27.09.2009

26. Arbeitstagung der Arbeitsgemeinschaft „Diabetes 

und Verhaltensmedizin der Deutschen Diabetes Gesellschaft“ 

und des Vereins „Diabetes und Psychologie e.V.“

Tagungsort: Elisabeth-Krankenhaus Essen | Klara-Kopp-Weg 1 

45138 Essen | Telefon: 0201 897-4594 | Fax: 0201 897-4599

Ich nehme an der Tagung teil:

 am 25.09.2009  am 26.09.2009 / 50,- € Tagungsgebühr*

 am 27.09.2009 / 25,- € Tagungsgebühr*

 Workshop A  Workshop B 

 Workshop C  Workshop D

*Es besteht die Möglichkeit an 2 Workshops teilzunehmen. Für Mitglieder der AG „Diabetes und 

Verhaltensmedizin“ und des Vereins „Diabetes und Psychologie e.V.“ ist die Teilnahme kostenfrei.

Ich nehme am Gesellschaftsabend am Samstag, dem 26.09.2009 teil:

 Führung „Kohle und Kumpel“ in der Zeche Zollverein, Weltkulturerbe

 Abendessen, Casino Zeche Zollverein (Selbstzahler)

Titel/Name  

Einrichtung  

Straße  

PLZ/Ort  

E-Mail  

Telefon  

Den GesamtbetragDen Gesamtbetrag von  € zahle ich auf das Konto

„Diabetes und Psychologie e.V.“ 

Kontonummer 0 003 563 243, BLZ 680 906 22

Ort, Datum    Unterschrift 

FAX an 0201 897-4599

 (bis zum 10.09.2009 erbeten)

Andreas Schmitt

Diplom-Psychologe

Diabetes Akademie

Bad Mergentheim

Theodor-Klotzbücher-Str. 12

97980 Bad Mergentheim

Dr. med. Benno 

Schulze Schleppinghoff

Internist - Diabetologe

Diabetes Schwerpunktpraxis

Camillo Sitte Platz 1

45138 Essen

Achim Stenzel

Diplom-Psychologe

Diabetes Klinik 

Bad Mergentheim

Theodor-Klotzbücher-Str. 12

97980 Bad Mergentheim

Dr. med. Birgit Tillenburg

Internistin - Diabetologin

Elisabeth-Krankenhaus Essen

Klara-Kopp-Weg 1

45138 Essen

Jutta Vehlow

Signal Iduna IKK

Neue Versorgungsformen/ 

Gesundheitspolitik

Albrecht-Thaer-Str. 36–38 

45147 Münster

Dr. phil. Katharina Wiehe

Diplom-Psychologin

Rendsburgerstr. 7

20359 Hamburg

Petra Wilimzig

Diabetesberaterin

Elisabeth-Krankenhaus Essen 

Diabetes-Zentrum

Klara-Kopp-Weg 1

45138 Essen

Nicole Wittwar

Diplom-Psychologin 

Psychologische 

Psychotherapeutin

Praxis für Psychotherapie

Reginenstr. 45a

45130 Essen

Referenten und Mitwirkende

Dr. med. Ralph A. Bierwirth

Internist - Diabetologe

Diabetes-Schwerpunktpraxis

Herwarthstrasse 102

45138 Essen

Dr. med. Friederike Bischof

Health Management Consulting 

Untere Bergstr. 22

89129 Langenau

Dr. biol. hum. Gundula Ernst

Medizinische 

Hochschule Hannover 

Abt. Medizinische Psychologie

30625 Hannover

Dr. med. Peter Hübner

Klinik Niederrhein der 

DRV-Rheinland

Hochstr. 13 –19 

53474 Bad Neuenahr

Sabrina Hümmerich

Sozialtherapeutin, Essen

Dr. med. Renate Krämer-Paust

Ärztin für Psychosomatische 

Medizin und Psychotherapie 

Praxis für Psychotherapie 

Rüttenscheider Str. 158

45131 Essen

Dr. phil. Bernd Kulzer

Diplom-Psychologe

Diabetes Klinik 

Bad Mergentheim

Theodor-Klotzbücher-Str. 12

97980 Bad Mergentheim

Prof. Dr. med. Johannes Kruse

Klinik für Psychosomatik 

und Psychotherapie

Friedrichstr. 33

35392 Giessen

Dr. med. Rainer Kundt

Gesundheitsamt 

der Stadt Essen 

Hindenburgstr. 29

45127 Essen

Prof. Dr. rer. nat. Karin Lange

Diplom-Psychologin

Medizinische 

Hochschule Hannover 

Abt. Medizinische 

Psychologie OE5430 

30625 Hannover

Annika Pötzl

Diplom-Psychologin

Diabetes Akademie 

Bad Mergentheim

Theodor-Klotzbücher-Str. 12

97980 Bad Mergentheim

Rainer Paust

Diplom-Pädagoge 

Contilia Management GmbH 

Klara-Kopp-Weg 3

45138 Essen

Elke Scheffer

Diplom-Öcothrophologin

Zwischenräume – Coaching 

und Beratung

Marsweg 6

45277 Essen
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Sehr geehrte Damen und Herren,

Schulungen vermitteln Diabetikern und ihren Angehörigen not-

wendiges Wissen und Sicherheit zur Durchführung der tagtäg-

lichen Selbstbehandlung.

Was geschieht, wenn es trotz ausreichender Information und 

nach erfolgter Schulung aufgrund individueller Schwierigkeiten 

im Erleben und in der seelischen Verarbeitung der Krankheit, im 

Umgang mit Stress und fehlender Akzeptanz der therapeutischen 

Maßnahmen in der Umsetzung im Alltag „hapert“? 

Dies ist eine Problematik, die Ärzte, Diabetesberater und psycho-

soziale Fachgruppen deutlich erkennen und nach praxistauglichen 

Lösungsmodellen suchen lassen.

Psychosoziale Konzepte zur Verbesserung der Krankheitsbewältigung 

und Akzeptanz des Diabetes sowie zur Reduzierung von Stress ge-

winnen deshalb in der Diabetesbehandlung in Ergänzung etablierter 

Schulungs- und Betreuungsmaßnahmen zunehmend an Bedeutung.

Die Thematik wird im Rahmen einer Fachtagung und gleichzeitigen

Jahrestagung der Arbeitsgemeinschaft „Diabetes und Verhaltens-

medizin“ in der Deutschen Diabetes Gesellschaft vom 

25.–27.09.2009 im Elisabeth-Krankenhaus in Essen erörtert.

Ziel der Fachtagung ist es, Ärzten, Diabetesberatern, Psychologen, 

Pädagogen und psychosozialen Fachgruppen aktuelle Ansätze zur 

Verbesserung der Behandlungsmotivation, Krankheitsakzeptanz, 

zum positiven Coping und Stressmanagement vorzustellen. 

Vor dem Hintergrund der aktuellen wissenschaftlichen Diskussion 

sollen zeitgemäße und praxistaugliche Ansätze vermittelt werden.

Wir würden uns freuen, Sie im Elisabeth-Krankenhaus Essen 

begrüßen zu dürfen.

Rainer Paust|Dr. Bernd Kulzer|Prof. Dr. Karin Lange|Dr. Peter Hübner

Einladung



Einladung zur Fachtagung

Krankheitsbewältigung 
und Akzeptanz des Diabetes

25.–27.09.2009, Elisabeth-Krankenhaus Essen

26. Arbeitstagung der 
Arbeitsgemeinschaft
„Diabetes und Verhaltensmedizin der 

Deutschen Diabetes Gesellschaft“ und des

Vereins „Diabetes und Psychologie e.V.“

Elisabeth-Krankenhaus Essen GmbH

Akademisches Lehrkrankenhaus

der Universität Duisburg-Essen

Klara-Kopp-Weg 1 Fon 0201 897-0

D-45138 Essen www.contilia.de
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Parkhaus am
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Essen

Klara-Kopp-Weg
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 Hotels / Zimmerreservierung

Ein Zimmerkontingent von insgesamt 25 Zimmern wurde im 

Best Western Hotel Ypsilon in Essen zum Sonderpreis von 83€ 

pro Übernachtung bei Einzelbelegung, 97€ pro Übernachtung 

bei Doppelbelegung reserviert.

Die Zimmer können bis zum 10.09.2009 unter dem Stichwort 

„Diabetes & Psychologie“ abgerufen werden.

Reservierung unter: 

Best Western Hotel Ypsilon

Telefon: 0201 8969-451

www.ypsilon-hotel.de

Weitere Informationen zu Unterkünften in Essen:

www.essen.de

 Zertifizierung

Folgende Zertifizierungen wurden beantragt:

·  Psychotherapeutenkammer NRW

·  Ärztekammer Nordrhein

·  VDBD

 Informationen zur Tagung erhalten Sie bei

Dipl. Päd. Rainer Paust | Contilia Management GmbH

Klara-Kopp-Weg 3 | 45138 Essen

Telefon: 0201 897-4594 | r.paust@contilia.de

 Tagungsort

Elisabeth-Krankenhaus Essen | Hörsaalzentrum

Klara-Kopp-Weg 1 | 45138 Essen
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